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1.) Vereinsangelegenheiten 

 

Themba Labantu e.V. wurde im April 2004 gegründet. Er wurde im gleichen Jahr ins Vereinsregister 

beim Amtsgericht München unter der Nummer VR 18381 eingetragen und vom FA München als 

gemeinnützig und mildtätig anerkannt. 

Die Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung. 

Vorstand: 

Der Vorstand arbeitet ausschließlich ehrenamtlich und erhält für seine Tätigkeiten keinerlei Vergütung. 

Der Vorstand wird alle drei Jahre von der Mitgliederversammlung neu gewählt, die letzte Wahl erfolgte 

2019.  

Derzeit setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen: 

 

Margarete Doppler, Vorsitzende 

Renate Brosseder, Stellvertreterin 

Kristin Doppler, Stellvertreterin 

Melanie Kowal, Stellvertreterin 

Karsten Scholz, Stellvertreter 

Klaus Doppler, Beisitzer 

Philipp Raschke, Beisitzer 

Der Vorstand tritt  zweimal im Jahr zusammen. Die Entscheidungen werden in einem Protokoll 

festgehalten  und der Mitgliederversammlung berichtet. 

Corona-bedingt hatte der Vorstand im Jahr 2022 nur eine Sitzung. 

Mitgliederversammlung: 

Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand mindestens einmal jährlich einberufen. Jede 

ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Anzahl der erschienenen 

Mitglieder beschlussfähig. 

 

Die Mitgliederversammlung beschließt jährlich die Entlastung des Vorstandes. 

Ende 2021 hatte Themba Labantu e.V. 98 stimmberechtigte Mitglieder. 

Die Mitgliederversammlung fand am 10.9.2022 statt. 

Die Protokolle der Mitgliederversammlung und die Satzung können auf der Webseite unter dem Punkt 

Transparenz eingesehen werden. 

Ziele:  

-   Förderung der Schul- und weiterführenden Ausbildung von Kindern und  

    Jugendlichen durch  materielle und fachliche Unterstützung zum Besuch  

    staatlicher Schulen  

-   Betrieb von Kindergärten und Vorschule  

-   Bau- und Betrieb von Grund- und Oberschule  

-   Finanzierung einer Kantine  

-   Förderung pädagogischer Freizeitaktivitäten wie Sport, Tanz, Musik, Theater  

    u.a. und  außerschulischer Bildungs- und Unterstützungsmaßnahmen, insbesondere zur 

    Vermittlung von social und life skills  

-   Förderung von Ausbildungsmaßnahmen von Jugendlichen  

-   Förderung zur Selbsthilfe durch kunsthandwerkliche Projekte  

-   Förderung von Projekten zur AIDS-Aufklärung, Aufklärung von  

    Drogenmissbrauch und Gewaltprävention  

-   Unterstützung und Beistand von Kindern und Jugendlichen bei Misshandlung, 

    Missbrauch und  Vergewaltigung.  



Jahresrechnung und Prüfung: 

 
Die Rechnungslegung erfolgte durch eine Steuerberaterin auf Grundlage der extern erstellten 
Buchhaltung.  
Die Jahresrechnung 2022 wird durch einen Wirtschaftsprüfer geprüft und bestätigt. 
 
 

Jahr 2021 2022 

Mitgliedsbeiträge 13.530,00 € 13.460,00 € 

Patenschaften 71.502,00 € 75.527,00€ 

Spenden 306.244,31 € 348.790,56 € 

Bild hilft e.V. 30.000,00 € 0,00 € 

Philipp Lahm Stiftung 25.000,00 € 25.000,00 €  

Sternstunden e.V. 67.081,00 € 0,00 € 

Zinsen 961,13 € 5.457,47 € 

Einnahmen (geschäftl. Bereich) 12.001,65 € 10.808,11 € 

Merck Family Foundation 27.000,00 € 46.325,00 € 

Fördermittel Staatskanzlei 54.577,47 € 44.636,70 € 

Stiftung Würth 25.000,00 € 35.000,00 € 

Bußgelder 0,00 € 0,00 € 

Engagement Global 0,00 € 0,00 € 

Gesamteinnahmen 
704.865,38 € 605.004,84€ 

 

    

Ausgaben für Projektförderung 655.018,25 € 463.358,04€ 

Ausgaben für Spendenwerbung 165,44 € 1.238,62 € 

Ausgaben für Verwaltung in 
Deutschland 

9748,74 € 17.163,28€ 

Ausgaben (geschäftl. Bereich) 6839,03 € 4.779,37 € 

Gesamtausgaben 671.771,46 € 486.539,31€ 

    

  
 Stand des Vermögens 

 

 
31.12.2021 

 
31.12.2022 

 
322.526,00 € 

 
440.991,53 €    

 
 
Werbung: 
 

-  regelmäßige Aktualisierung der Website 

- Information über Aktivitäten vor Ort durch soziale Medien  

- Werbung für Patenschaften (Kinder, Projekte) 

- Flyer mit Projektinformationen 

- Stände bei Weihnachtsmärkten 

- Verkauf von Waren, die vor Ort hergestellt wurden (Einkommen-schaffende Projekte) 
 

  



Netzwerke: 

Themba Labantu e.V. arbeitet eng mit anderen Organisationen zusammen, die die Arbeit und Projekte 
finanziell unterstützen: 
 

- Sternstunden e.V. 
- Philipp Lahm Stiftung 
- Stiftung Würth 
- Merck Family Foundation 
- Bild hilft e.V. – ein Herz für Kinder 
- BLLV (Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband) 
- Ulli und Uwe Kai Stiftung 

 
Durch den freiwilligen Anschluss an die Initiative Transparente Zivilgesellschaft und die damit 
verbundene Offenlegung aller Inhalte und grundlegender Informationen unserer Arbeit sorgen wir für 
größtmögliche Transparenz. 
Themba Labantu e.V. ist Mitglied im Eine Welt Netzwerk und im Nord-Süd-Forum. 
 
Projektpartner in Südafrika: 
 

Der Verein arbeitet in erster Linie mit dem Lutheran Community Centre iThemba Labantu zusammen. 
Adresse: 
Corner of New Eisleben Sheffield Rd. 

Philippi East 7781 Cape Town 

www.ithemba-labantu.co.za 

Zwischen dem Verein Themba Labantu e.V. und dem Gemeindezentrum wurde ein Kooperationsvertrag 

abgeschlossen, der dem Verein die Entscheidungsbefugnis über all die Projekte, die er finanziert, erteilt. 

Weitere Projektpartner: 
 

Für Fountain of Hope und Waisenhaus Baphumelele 
 
Baphumelele Waldorf Association  

Khayelitsha, Südafrika, Z118 Dabula Street 

www.baphumelele.org.za 

Für Gambia: 

Kora Heritage, Health and Cultural Center (KHHCC) 

Medina Kanuma Village 

Lower Niumi District; North Bank Region 

Wirkungsüberprüfung: 
 
Der Vorstand von Themba Labantu e.V. überzeugt sich von der Arbeit mindestens einmal pro Jahr vor 
Ort bei einem Projektbesuch. 
Jedes Jahr wird von den Jugendprojekten (Aftercare, Preschool, Künstlerische Projekte, Sport) ein 
Bericht erstellt. 
Der Leiter der Schule erstellt einen Jahresbericht und quartalsweise Leistungsnachweise der Kinder. 
Die Paten erhalten einmal im Jahr einen ausführlichen Bericht über das von ihnen geförderte Kind bzw. 
Projekt. 
 
  

http://www.baphumelele.org.za/


Die Projekte im Gemeindezentrum iThemba Labantu wurden in drei große Bereiche unterteilt, für die im 

Jahr 2022 folgende Beträge ausgegeben wurden 

- Schule (75.402,51 Euro) 

(Kindergarten, Grundschule, Hausaufgabenbetreuung) 

- Soziale Arbeit (113.945,72 Euro) 

(Morning Class, Suppenküche, Kunstprogramme, wie Musik, Theater und Tanz). 

- Sport (21.816,76 Euro) 

Für Baphumelele wurde der Betrag von 68.097,91 Euro ausgegeben und  

Für Gambia der Betrag von 62.603,06 Euro 

 

2. Berichte aus den Projekten vor Ort: 

Jahresbericht der Vorschule 2022 

Die iThemba Labantu Pre-school besteht aus zwei Gruppen, die 4- bis 5-Jährigen und die 6-jährigen. 

Das Personal besteht aus einem Lehrenden für die Klasse R, einem Lehrenden für die 4- bis 5-Jährigen 

(Pre-Grade R) und einem Assistierenden. In diesem Jahr wurde die Klasse R auch von einer Studentin 

unterstützt, die ihr Jahrespraktikum bei uns absolvierte. Die Kinder erhalten über den Tag verteilt 

mehrere Mahlzeiten und werden intensiv gefördert. Die Ausbildung erfolgt nach einem eigenen Lehrplan 

für die Jüngsten und die Kinder aus dem Grade R werden nach den Vorgaben des Bildungsministeriums 

unterrichtet. 

Zukünftig sollen auch 3-jährige Kinder in den Kindergarten aufgenommen werden, denn gerade die 

frühkindliche Entwicklung ist besonders wichtig. Dank einer großzügigen Spende konnte bereits ein 

Klassenraum hierfür geschaffen werden.  

Nach den Einschränkungen der Corona-Pandemie konnten wir mit den Kindern wieder eine Vielzahl von 

Ausflügen und Veranstaltungen unternehmen. Hierzu gehörten unter anderem: 

- Ausflüge in den Greenpoint Park 
- Veranstaltung des “Tages des Kulturerbes”, an dem sich die Kinder traditionell kleiden konnten 
- Veranstaltung des Frühlingstages, an dem sich die Kinder mit basteln und sich bunt anziehen 

konnten 
- Ausflug in den Giraffenpark 
- Career Day, an dem sich die Kinder nach ihrem Wunschberuf verkleiden konnten 
- beim Sports Day wurden mit den Kindern viele Aktivitäten unternommen 

 



 

In 2022 konnten auch wieder viele Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen für Eltern und Lehrer absolviert 

wurden. Hierzu gehörten: 

- Fortbildung der Lehrer durcgh das Western Cape Education Department 
- Die Kinder konnten Bücher mit nach Hause nehmen, die von den Eltern vorgelesen werden 

mussten. Dieses wurde durch die Lehrer begleitet und die Bindung wurde gestärkt. 
- Durch das Programme READY SET GO werden die Eltern im emotionalen Umgang mit den 

Kindern geschult und verbringen viel Zeit mit ihnen. Dafür wurden Zertifikate ausgestellt und 
Boxen für die Kinder verteilt 

 

Ein besonderes Highlight für die Kinder ist in jedem Jahr die Graduation Feier, bei dem die Kinder aus 

der R-Klasse, die den Kindergarten verlassen eine tolle Veranstaltung haben, die von Ihnen selbst 

vorbereitet wird. Auch die Eltern waren anwesend und es gab zu essen und zu trinken. 

 

  



Jahresbericht der Grundschule 2022 

 

Das Jahr 2022 war in der Schule von vielen tollen Momenten und neuen Entwicklungen geprägt. Aber 

auch die Gewalt hat durch die stark zunehmende Armut weiter zugenommen und es zeigt sich, wie 

wichtig die Schule und das Gemeindezentrum sind, um den Kindern einen sicheren Rahmen für ihr 

Leben zu bieten. Hier können die Kinder lernen, experimentieren und werden inspiriert. Die Erfolge 

führen dazu, dass sie zu besseren Menschen werden und auf die Zukunft vorbereitet sind.  

Wir reagieren mit vielfältigen Maßnahmen auf den Anstieg der Gewalt. So ist rund um die Uhr ein 

Wachdienst vor Ort und die umgebenden Mauern wurden verstärkt und mit elektrischen Zäunen 

gesichert. Außerdem gibt es regelmäßige Notfallübungen und eine dauerhafte Kommunikation mit den 

Eltern, wenn die Sicherheitssituation es erfordert. Wir werden auch weiterhin alles Erforderliche tun, um 

die Sicherheit von Kindern und Mitarbeitenden zu gewährleisten. 

Neue Mitarbeiter 

In diesem Jahr haben wir wieder neue Mitarbeitende begrüßt, Zanele Nosilela (Sozialarbeiterin), 

Natasha Mathole (Bibliothekarin), Phiwe Ntlabathi (Lehrerin), Beryldene Thuynsma (Lehrerin) und Steve 

Jacobs (Lehrer und Sportkoordinator). Alle besitzen eine gute Ausbildung für die Tätigkeiten und sind ein 

wertvoller Beitrag für die Mitarbeitenden und Kinder bei iTemba Labantu. 

Ausflüge 

Auch in 2022 gab es wieder eine Reihe von Ausflügen. Diese sind wichtig, da die Kinder ansonsten 

keine Möglichkeit haben, aus dem Township rauszukommen. Im Vordergrund stehen der Umgang mit 

der Natur und soziales Verhalten, aber auch der Spaß kommt nicht zu kurz. Ziele waren neben dem 

Addo Elephant Park auch viele Aktivitäten in und um Kapstadt. Die Kinder haben alles sehr genossen 

und sind dankbar für die tollen Möglichkeiten, dem Alltag zu entfliehen. 

Sport und außerschulische Veranstaltungen  

In diesem Jahr haben wir den Aktivitäten, die nicht mit dem unmittelbaren Unterricht zu tun haben, mehr 

Zeit eingeräumt, denn Sport, Ausflüge oder Kunst, Musik und Schauspiel sind für die Persönlichkeits-

entwicklung der Kinder extrem wichtig.  

  



Zu den Aktivitäten gehörten: 

- eine Aufführung der Klasse 2 im Mitchells Plain Care Centre 

- jeder Junge und jedes Mädchen nimmt am Freitag an folgenden Sportarten teil: Netzball, Fußball,     

  Kricket, Courtball und Leichtathletik 

- ein Klassenlager für die 6. Klasse  

- eine Nelson-Mandela-Woche, in der jede Klasse an einem Projekt für die Gemeinschaft teilnahm 

- ein Buddy-Programm, bei dem jeder Schüler einen Buddy aus der Foundation Phase "adoptiert" hat  

  und ihn oder sie in die Pause begleitet und am Nachmittag bei den Hausaufgaben hilft 

- Wöchentliches Coding und Computerprogrammierung für die Klassen 5 und 6 

Neue Bibliothek 

In 2022 konnte, Dank einer großzügigen Spende, die neue Bibliothek ihren Betrieb aufnehmen. Sie wird 

geleitet von Natasha Mathole und die Kinder nutzen und besuchen sie sehr häufig. Sie bietet Ihnen 

einen beschützten Raum, in dem sie ihre Lesefähigkeiten verbessern können und gleichzeitig viel Platz 

für Fantasie vorhanden ist. Natasha entwickelt das Projekt immer weiter und regelmäßige 

Bücherspenden tragen dazu bei, dass die Kinder immer neue Bücher entdecken können. 

Schulgeld 

Der Krieg in der Ukraine hat auch auf Südafrika und das dortige Leben deutliche Auswirkungen. So sind 

vor allem die Lebensmittelpreise stark gestiegen und haben dazu geführt, dass sich die Armut weiter 

ausbreitet. Dieses trifft natürlich auch auf die Familien der Kinder zu. Seit 2019 ist das Schulgeld bei 450 

Rand unverändert geblieben, obwohl auch in der Schule die Kosten gestiegen sind. Aber auch diesen 

geringen Betrag konnten viele Eltern nicht aufbringen, so dass wir immer wieder Familien die Gebühr 

erlassen haben oder nur eine reduzierte Gebühr erhoben haben. 

Systemische Tests  

Im Oktober haben die Schüler der Klassen 3 und 6 nationale systemische Tests in Englisch und 

Mathematik geschrieben. Die Ergebnisse stehen noch aus, aber das Bildungsministerium, dass für den 

Tag zwei Aufsichtspersonen geschickt hatte, war von dem hohen Stand der Ausbildung und dem 

exzellenten Benehmen der Kinder sehr angetan. 

Höhepunkte der iThemba Labantu Familie 

Auch in 2022 gab es wieder tolle Leistungen von Kindern, die wir hier hervorheben möchten 

- Phawoluthando Titi (Klasse 5) erlangte landesweite Aufmerksamkeit, als er eine Rolle in einem 
Fernsehspot bekam. Der Werbespot für Lekkaslaap, eine lokale Version von Air B n B, wurde auf 
allen Fernsehkanälen und auch auf Youtube ausgestrahlt.                                                                                                                                 

- Iminathi Nohashe (5. Klasse) wurde für die Netball-Auswahl des Mitchells Plain District Teams 
ausgewählt. Sie nahm an zwei Testspielen teil und wurde in den endgültigen Kader aufgenommen. 

- Liyabona Dunga (Klasse 6) erreichte im Laufe des Jahres in allen Fächern einen Code 7-
Durchschnitt (über 80%).  
 

Auch die hohe Qualität unserer Mitarbeitenden wird immer wieder unter Beweis gestellt 

- Zodumo Simanga erhielt eine Auszeichnung als Reading Eggs (Lernprogramm für die Jüngsten)  

  Facilitator, weil Sie mehr als 80 % der Lernenden mit den-Computerprogrammen erreicht hat.  

- Nosiphiwo Mbonambi, Steve Jacobs und Letticia Luzipho erhielten im 3. Schuljahr ein Zertifikat für die  

  Erste-Hilfe-Ausbildung, und Babalwa Magudu und Zodumo Simanga absolvierten eine Ausbildung zum   

  Brandschutzbeauftragten der Stufe 1.  

  



Morning Class Jahresreport 2022 

 

Hintergrund / Ziele 

Ziel der Morning Class ist es, Kinder ohne Geburtsurkunde zu unterrichten. Während sie unterrichtet 

werden, helfen die Sozialarbeiter des Zentrums den Eltern, ihre Kinder beim Innenministerium 

anzumelden, damit sie ihre Geburtsurkunden erhalten können. Mit dem Erhalt der Geburtsurkunden 

können die Kinder eine offizielle Schule besuchen und eine Sozialhilfe erhalten, um die 

Lebensbedingungen ihrer Familien zu verbessern und den Kreislauf der Armut zu durchbrechen. 

 

Insgesamt profitieren 10 Kinder, die zwischen 5 und 7 Jahre als sind,pro Jahr von dieser Unterstützung. 

Wir fördern sie in den Bereichen Lesen, Schreiben, Rechnen und Lebenskompetenzen, aber auch 

sportliche Aktivitäten dürfen nicht fehlen. Alle 10 Kinder wurden erfolgreich für die erste Klasse einer 

Schule in ihrer Nähe angemeldet.  

 

Wöchentliches Programm 

Während die Kinder den Vormittagsunterricht besuchen, nehmen sie an verschiedenen Programmen 

teil. Zu diesen Programmen gehören Sportarten wie Fußball, Netzball und andere körperliche 

Aktivitäten. 

 

Im Bildungsbereich werden die Kinder in Lesen, Schreiben, Rechnen und Lebenskunde unterrichtet, 

wobei dem Englischunterricht zur Vorbereitung auf die erste Klasse mehr Aufmerksamkeit geschenkt 

wird. Durch die Vermittlung von Lebenskompetenzen werden sie spirituell gefördert und lernen 

verschiedene Kulturen kennen. Im Rahmen des Lese- und Schreibunterrichts hören die Kinder 

Geschichten, nehmen an fantasievollen Spielen teil und entwickeln ihre eigenen Geschichten. 

 

Gemüsegarten 

Es gibt auch einen Gemüsegarten, um den sich die Kinder der Morning Class kümmern, indem sie ihn 

jeden Tag abwechselnd gießen und reinigen. Wenn die Zeit für die Ernte gekommen ist, erhält jedes 

Kind ein Paket mit Gemüse, das es mit nach Hause nehmen kann. 

 

 

 

  



Ausflüge 

 

Die Morning Class hat zusammen mit der Klasse R und der Klasse 0 die Möglichkeit, vierteljährlich 

einen Ausflug zu machen. Sie waren bereits im Greenpoint Park, im Cheetah Park und in der nahe 

gelegenen öffentlichen Bibliothek.  

Die Kinder der Morning Class haben dadurch gelernt zu kommunizieren, zu interagieren, in Gruppen zu 

spielen, Selbstvertrauen aufzubauen und Freunde aus anderen Kulturen zu finden. 

Parent’s Intervention 

Eltern und Lehrer kommunizieren auf verschiedene Weise über die Ausbildung ihrer Kinder und über die 

Beantragung der Geburtsurkunden. Es gibt eine WhatsApp-Gruppe, die es uns erleichtert, über alles zu 

kommunizieren, was die Lernenden betrifft. Eltern, die kein WhatsApp haben, werden per Telefon oder 

Mund-zu-Mund-Propaganda informiert. Die Eltern erhalten Hausbesuche, bei denen Eltern und Lehrer 

ein persönliches Gespräch über die Fortschritte ihrer Kinder führen und eine Rückmeldung über den 

Stand der Beantragung der Geburtsurkunden erhalten. So sind sie immer auf einem aktuellen Stand. 

Den Eltern wurden auch Workshops zur Unterstützung der Elternschaft angeboten, nicht um ihren 

Erziehungsstil zu ändern, sondern um ihre Fähigkeiten zu verbessern und ihr Wissen und ihr 

Verständnis für Elternschaft und frühkindliche Entwicklung zu erweitern.  

Alle diese Programme und Aktivitäten dienen der ganzheitlichen Entwicklung und der Vorbereitung auf 

die Regelschule. Die Eltern können die Kinder nun bei ihrer Schulbildung und ihrer Zukunft unterstützen. 

Wenn die Kinder die Vormittagsklasse abgeschlossen haben und die Regelschule besuchen, werden sie 

weiterhin das iThemba Labantu-Programm nach der Schule besuchen. 

 

AFTERCARE - Jahresbericht 2022 

Die Nachmittagsbetreuung besteht aus über 90 Lernenden. Die meisten von ihnen sind seit ihrem 

vierten Lebensjahr Teil des Zentrums und besuchen derzeit eine High School. Das Zentrum transportiert 

sie jeden Tag zu und von nahe gelegenen englischsprachigen Schulen. Nach der Schule kommen sie 

zurück ins Zentrum, wo sie ein gesundes Mittagessen erhalten und akademisch gefördert werden, bevor 

sie die verschiedenen Nachmittagsprogramme nutzen können, die das Zentrum anbietet. 

Alle unsere Schüler kommen aus benachteiligten Verhältnissen und Gemeinschaften, die unter allen 

möglichen sozialen Missständen leiden. Sie sind meist schon in jungen Jahren kriminellen Aktivitäten 

wie, z. B. Autodiebstähle, Drogenmissbrauch, Wohnungseinbrüche und anderes ausgesetzt. Die größte 

Herausforderung ist die Verwicklung unserer Schüler in den Drogenkonsum. Einige von ihnen sind sogar 

Opfer von Verbrechen, da sie von den Dealern als Drogenlieferanten benutzt werden. Aufgrund ihres 

familiären Hintergrunds nutzen diese Leute die Kinder zu ihrem eigenen Vorteil aus. Wir versuchen in 

der Nachbetreuung in Zusammenarbeit mit den Sozialarbeitern und den Klassenlehrern der Schüler, sie 

zu fördern, zu unterstützen und zu ermutigen bessere Entscheidungen für ihre Zukunft zu treffen.  



Durch das Angebot von Beratungsgesprächen versuchen wir, sie mit Fertigkeiten, Fachwissen und 

Kenntnissen auszustatten, damit sie sich den Herausforderungen, denen sie begegnen, stellen und 

ihnen auch entgegenwirken können. 

Neben diesen Herausforderungen gab es aber auch Erfolgsgeschichten. So haben wir für das Jahr 2022 

drei Schulabgänger, die durch besondere Leistungen Stipendien bekamen so dass sie an besonders 

gute High Schools vermittelt werden konnten. Für 2023 ist es uns gelungen, die Schüler der siebten 

Klasse an einer High School unterzubringen. Sie werden die Summerdale High School besuchen.  

Alle Schüler der Nachmittagsbetreuung genossen ihren Jahresausflug zum Camps Bay Beach, der 

stattfand, bevor es für alle in die wohlverdienten Ferien ging. 

 

Sportbereich - Jahresbericht 2022 

Der Sportbereich nimmt seit jeher eine Schlüsselstellung ein, wenn es darum geht, die Kinder und 

Jugendlichen von der Straße zu holen und ihnen positive Werte wie Engagement und Teamfähigkeit zu 

vermitteln. Auch in 2022 wurden dafür alle Mittel und Möglichkeiten ausgeschöpft. 

Neuer Sportkoordinator  

Mitte Juli konnten wir Steve Jacobs als unseren neuen Sportkoordinator gewinnen. Er war selbst 

Profifußballer und seine Mission ist es, durch Sport positiv auf die Entwicklung der Kinder und 

Jugendlichen hinzuwirken. 

 

  



Training  

Regelmäßig nutzen über 200 Kinder und Jugendliche am Nachmittag den Fußballplatz. Zusammen mit 

den Grundschülern und anderen Kindern aus dem Township sind in der Woche über 1.000 Kinder vor 

Ort. Die Fußballteams der Jungen sind in die Altersgruppen U8, U10, U12, U14, U16, U18 eingeteilt. 

Zudem haben wir drei Mädchenteams in die Altersgruppen U13, U15 und U17.  

Tuniere und Sportveranstaltungen  
Sich im sportlichen Wettkampf zu messen ist für die Kinder und Jugendlichen sehr wichtig, gibt ihnen 
Selbstvertrauen und stärkt den Teamgeist. Auch in 2022 haben mehrere tausend von ihnen an den 
Tunieren und Veranstaltungen des Gemeindezentrums teilgenommen. Zu den wichtigsten gehörten 

- Fussball: Junioren U10 und U12 
- Netball: U13, U15 und U17 
- Fussball: U16 und U18 

 

Zusätzlich findet jeden Samstag die Junioren Liga für die Altersklassen U8 und U10 statt, an der 17 

Clubs aus dem Township teilnehmen. Außerdem nehmen die Jungen- und Mädchenteams aus dem 

Center an vielen Tunieren und Ligen in Philippi und anderen Townships teil. 

Sport Awards 

Die Sports Awards sind für die Kinder immer etwas ganz Besonderes. Alle erhalten ein Zertifikat dafür, 

dass sie das ganze Jahr regelmäßig an den jeweiligen Programmen teilgenommen haben. Auf diese 

Auszeichnung sind sie sehr stolz. Zudem werden auch einzelne Spieler mit kleinen Trophäen 

ausgezeichnet. Diese gibt es nicht nur für besondere sportliche Leistungen; auch Charakterstärken wie 

Sozialverhalten und Disziplin werden anerkannt. 

Hausaufgabenhilfe 
In diesem Jahr konnte endlich wieder mit dem Hausaufgabenprogramm begonnen werden. Die externen 

U12 Kinder kommen um 14:45 Uhr direkt von der Schule ins Center, wo sie ein Mittagessen erhalten. 

Anschließend wird ihnen für eine Stunde mit ihren Schularbeiten geholfen. 

Life-Skills, Bücherei 

Einmal pro Woche nehmen die einzelnen Altersgruppen an einer Life-Skills-Session teil, die von der 
Sozialarbeiterin des Centers durchgeführt wird. Dort findet Aufklärung über Drogenmissbrauch statt und 
Sexualkunde. Auch weitere altersrelevante Themen werden angeboten. Zudem besuchen die U12 
einmal pro Woche die neu etablierte Bücherei des Centers. 
 
Ferienprogramm 

Mehr als 350 Kinder aus den unterschiedlichen Bereichen iThemba Labantu‘s haben in den März-, Juli- 

und Oktoberschulferien an dem Ferienprogramm teilgenommen, welches täglich von von 10 bis 16 Uhr 

stattfand. Es wurde gebastelt, getanzt, Theater gespielt und Sport getrieben. Ein besonderer Höhepunkt 

waren wie immer die Ausflüge, da die Kinder das Township sonst kaum verlassen. Die Kids entspannten 

sich am Strand und tobten sich im Greenpoint Park aus. Beim Wandern genossen sie es in der Natur zu 

sein. Zudem besuchten sie das Naturkundemuseum und lernten im Jüdischen Museum mehr über eine 

andere Kultur.  

Ausflüge 

Neben dem Ferienprogramm unternahmen wir über das Jahr verteilt zahlreiche Ausflüge. Neben 

Wandern und Training am Strand, war der Ausflug zu einem professionellen Fußballspiel ein 

besonderes Erlebnis. 

  



Weiterbildung  

 
Die Trainer haben die Möglichkeit an Weiterbildungsmaßnahmen teilzunehmen und nutzen dieses sehr 

gerne und regelmäßig. 

Die Spieler, die die Schule abgeschlossen haben, versuchen wir in ihrem weiteren Werdegang zu 

unterstützen. Einer der jungen Männer nimmt zurzeit an dem sechsmonatigen Automechaniker-Training 

teil, das das Center anbietet. 

Neues Projekt: Sportplatz 

 

Der ehemalige Basketball Sportplatz wurde überdacht und mit einem Kunstrasen versehen. Damit 

besteht jetzt für die Kindern und Jugendlichen auch bei schlechtem Wetter die Möglichkeit, sich sportlich 

zu betätigen. Außerdem wurde dadurch zusätzlich ein Pausenhof und eine Halle für die Grundschule 

geschaffen. 

 

Sozialarbeit – Jahresreport 2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch die Sozialarbeitenden bieten wir bei iThemba Labantu Kindern, die hier zur Schule gehen oder an 

anderen Programmen des Zentrums teilnehmen, Beratung an. Sie sind in ihrem Leben mit vielen 

sozialen Herausforderungen konfrontiert, was häufig auch zu Fehlverhalten führt. Sie werden individuell 

oder in Gruppen gefördert. 

Informationsgespräche werden regelmäßig in den Klassen durchgeführt, einmal im Monat in der 1. bis 3 

Klasse und zweimal monatlich in den Klassen 4 bis 6. In diesen Sitzungen stellen die Lernenden Fragen 

und tragen zu den Themen durch eigene Beiträge bei. Manchmal kommen die Lernenden auch einzeln 

zu den Sozialarbeitenden und bitten um Einzelgespräche, weil sie ihre Probleme nicht teilen wollen. 

Auch Eltern, die sich Sorgen um das Wohlergehen ihrer Kinder machen, kommen zu uns und lernen 

etwas über Erziehungsfragen, oder wir rufen sie an, wenn wir uns Sorgen um die Lernenden machen.  

In der Morning Class, in der Kinder ohne Identität geholfen wird Geburtsurkunden zu bekommen, führen 

wir Sitzungen durch, in denen die Lebensumstände der Kinder überprüft und den Eltern Erziehungs-

kompetenzen vermittelt werden. 

Kinder, die an den Sportprogrammen teilnehmen, werden regelmäßig in Lebenskunde unterrichtet, so 

dass hier jeden Tag Kurse stattfinden. Je nach Alter der Kinder und Jugendlichen werden Themen wie 

persönliche Werte, Selbstwertgefühl, Grundlagen der Kommunikation, Persönliche Planung oder Sex 

und Sexualität behandelt. 



Aufgrund der prekären Verhältnisse im Township ist der Beratungsbedarf der Kinder, Jugendlichen und 

Erwachsenen sehr groß und die Arbeit wird während des ganzen Jahres, auch in den Ferien, 

durchgeführt. Die Erfolge, die wir erzielen und das positive Feedback durch alle Beteiligten bestärkt uns 

in unserem Engagement und der Wichtigkeit der Arbeit. 

The Girls Club – Jahresreport 2022 

 

Der Mädchenclub ist ein geschützter Raum für Mädchen im Teenageralter, in dem sie altersrelevante 

Themen diskutieren und Spaß haben können. Sie sitzen mit Sozialarbeiterinnen und der Bibliothekarin 

zusammen und tauschen sich über das Leben im Allgemeinen aus, über das, was sie beschäftigt, über 

die Herausforderungen, denen Sie sich täglich stellen. Der Zusammenhalt zwischen den Mädchen ist 

sehr stark und der geschützte Raum sorgt dafür, dass sie sich ausdrücken können in Bezug auf 

Schularbeiten, die Familien und die Beziehungen, die sie als Teenager und junge Erwachsene haben.  

Den Girls Club zu leiten, kann auch wegen der unterschiedlichen Persönlichkeiten eine Herausforderung 

sein. Einige Mädchen sind frech, andere haben eine andere Einstellung zum Leben, aber sie 

unterstützen sich gegenseitig, egal was passiert. 

Der Girls Club ist eher therapeutisch, da dort über verschiedene Themen gesprochen wird, wie z. B.: 

- Bildung und Ziele  

- Drogen- und Alkoholmissbrauch  

- Disziplin und Einstellung 

- Selbstwertgefühl 

- Schwangerschaft im Teenageralter  

Neben den ernsten Themen kommt aber auch der Spaß nicht zu kurz und Ausflüge sind immer ein 

Highlight, das ihnen hilft, den Alltag zu vergessen. Vor allem Schlittschuhlaufen und Besuche am Strand 

stehen dabei ganz hoch im Kurs. 

Der Boys Club - Jahresreport 2022 

 

  



Der Boys Club ist ein sicherer Ort für Jungen im Teenageralter, an dem sie altersrelevante Themen 

diskutieren und Spaß haben können. Das ganze Jahr über besuchen 14 bis 20 Jungen den Club. 

Im Boys Club geht es darum, sie zu besseren Männern zu machen. Dazu gehören etwa die Übernahme 

von Verantwortung, die Bedeutung von Bildung und der Respekt vor anderen Menschen und 

Meinungen. Auch die Gestaltung der Zukunft gehört zu den wichtigen Themen, denn sie kommen aus 

armen Verhältnissen und trotz der guten Schulbildung im Gemeindezentrum ist nicht immer klar, 

welches die beruflichen und privaten Ziele sind. Die Pubertät ist für die Jungen eine schwierige Zeit und 

kaum dem Kindesalter entwachsen werden einige von ihnen schon Väter und sind mit der 

Verantwortung völlig überfordert. Daher gehören natürlich auch Sex und der eigene Körper zu den 

Gesprächsthemen. 

Es werden jede Woche andere Themen behandelt und jede zweite Woche im Monat über die 

vergangenen Wochen diskutiert, so dass überprüft werden kann, ob man den Zielen näher gekommen 

ist. 

Neben den Gesprächen unternehmen die Jungen eine Menge miteinander und gehen gemeinsam zu 

Veranstaltungen oder einfach mal aus. Durch diesen Tapetenwechsel haben sie die Möglichkeit 

selbstbewusster und verantwortungsbewusster zu werden. 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht Kunst 2022 

150 Kinder und Jugendliche im Alter von 5 bis 25 Jahren haben in diesem Jahr an den diversen 

Angeboten unseres Kunstprogrammes teilgenommen. Diese finden unter der Woche jeden Nachmittag 

von 16 bis 18 Uhr statt. Samstags können sie sich in spezialisierten Programmen unserer 

Partnerorganisation verwirklichen, so dass ein breites Spektrum an Interessen abgedeckt werden kann. 

 Afrikanischer Tanz 

 Contemporary Tanz 

 Marimba und Trommel 

 Klassisches Theater 

 Physiches Theater 

 Chor 

Marimba und Trommeln 

Marimba und Trommelunterricht hat im Centre schon eine jahrzehntelange Tradition und die 

Begeisterung für das Erlernen eines dieser Instrumente hat nicht abgenommen. Der derzeitige Lehrer 

hat das Marimbaspielen selber im Centre erlernt und gibt es mit großer Begeisterung weiter. 

  



Theater 

Neben dem traditionellen Theater, bieten wir auch physisches Theater an. Die Jugendlichen schreiben 

die Stücke selber. Damit soll ein therapeutischer Effekt erzielt werden, da sie durchs Theaterspielen 

ihren eigenen, oft schweren, Alltag verarbeiten. Dies zeigt sich darin, dass die Stücke meistens viel 

Gewalt in Form von Vergewaltigung, Mord und Bandenmitgliedschaft enthalten.  

Chor 

In diesem Jahr haben wir neu mit einem Chor angefangen, der zweimal die Woche stattfindet.  Die 

Jugendliche erlernen traditionell afrikanische und kirchliche Lieder. Der Chor konnte schon bei einem 

Talentwettbewerb und in der lutherischen Kirche in Mitchells Plain auftreten, und natürlich bei 

zahlreichen Veranstaltungen im Centre. 

Partnerschaften mit anderen Organisationen 

Universität Kapstadt 

Jeden Samstag fahren 20 Jugendliche mit dem Bus zur Universität Kapstadt, wo sie spezialisierten 

Musikunterricht erhalten. Das Erlernen der Musiktheorie steht im Vordergrund. Sie lernen aber auch 

verschiedene Instrumente kennen und bekommen Gitarren- und Klavierunterricht. 

Dance for All 

„Dance for All“ ist eine Organisation die sich auf Tanz spezialisiert hat; 30 unserer Kinder erhalten dort 

Samstags intensives Training. 

ITP 

ITP ist eine amerikanische Organisation, die in iThemba Labantu schon seit über zehn Jahren in den 

Winterferien im Juli ein spezialisiertes Programm anbietet. Nach einer zweijährigen Coronapause, 

konnten unsere amerikanischen Partner ihr ITP Theaterprogram wieder durchführen. Über zwei Wochen 

hinweg wurde das Theaterstück von den Jugendlichen selbst entwickelt. Proben fanden täglich von 10 

bis 16 Uhr statt. Nach zwei Wochen konnte es in einem Theater in Delft und im Center aufgeführt 

werden, wo es mit großer Begeisterung aufgenommen wurde. 

Leadership Programm 

Dieses Jahr haben wir unser Leadership Programm weiter ausgebaut. Dabei geht es darum, dass die 

älteren Jugendlichen Verantwortung übernehmen und Führungseigenschaften erlernen. Dieses Jahr 

haben sie teilweise eigenständig die Durchführung von Klassen übernommen und zudem die Jüngeren 

bei Ausflügen begleitet. 

Auftritte 

 

Auch in diesem Jahr haben die Kinder und Jugendlichen viele Auftritte absolviert und an vielen tollen 

Veranstaltungen teilgenommen.  



Dazu gehörten: 

 Tag der Jugend 

 Tag der Kulturen, mit Auftritt im New Wave Theater in Kapstadt 

 Cape Town Marathon, Unterstützung der Läufer durch die Marimbaspieler und Trommler 

 Weinfarm in Stellenbosch, Auftritt der Marimbaspieler 

 Zabalaza Festival, das größte Community Festival in Kapstadt für Theatergruppen 

Preisverleihung 

Anfang Dezember fanden die jährlichen Kunstawards statt. Vor den Eltern, zeigen die Kinder stolz was 

sie im vergangenen Jahr gelernt haben. Wie immer waren die Eltern begeistert. Zudem erhalten die 

Teilnehmenden Zertifikate.  Bei dem anschließenden gemeinsamen „Beef Stew“-Essen konnten sie 

wieder zu Kräften kommen und verließen mit Partypaketen stolz das Center. Es war ein gelungener Tag.  

Bericht vom Projekt in Gambia 

1) Bau des Gebäudes für das KHHC-Center: 

Die Bauarbeiten wurden im Juni 2022 von der Firma Sidebeh Construction begonnen und der 

Rohbau zügig erstellt. Mitte August konnte bereits das Dach errichtet werden. 

Da jedoch die Koordination des Baus durch Herrn Kuyateh von Deutschland aus, sich 

zunehmend schwieriger gestaltete, als zu Beginn gedacht, ist Herr Kuyateh Anfang August 

letzten Jahres nach Gambia gereist und dort auch bis Mitte Januar 2023 geblieben. 

Vor Ort hat er festgestellt, dass die Baufirma sich nicht an den Bauplan gehalten und das 

Gebäude größer gebaut hat. Das führte zu einer deutlichen Erhöhung der Baukosten. Auch die 

Kostenvoranschläge waren zum Teil deutlich zu gering angesetzt worden. 

Dies hatte zur Folge, dass die Zusammenarbeit mit Sidebeh Construction vorzeitig beendet und 

der weitere Bau mit einem anderen Maurer beendet wurde. 

Schon während der Bauzeit wurden die Arbeiten vom Gesundheitsamt besichtigt und für gut 

befunden. Jedoch erteilte das Gesundheitsamt eine Auflage – die Toilette für Patienten darf sich 

nicht im selben Gebäude befinden, wie die Praxisräume. 

Aus diesem Grund wurde eine Außentoilette gebaut. Dies hat wiederum auch deutlich  zu 

Mehrkosten geführt. Im November waren die Bauarbeiten aber dann weitestgehend 

abgeschlossen und das Gebäude wurde vom Gesundheitsamt endgültig anerkannt. 

 

2) Einrichten einer Zahnarztpraxis 

Die in Gambia eingelagerte Zahnarzteinrichtung, die Herrn Kuyateh vor einigen Jahren 

geschenkt wurde, wurde im November nach Medina Kanuma transportiert und aufgestellt. 

Durch die Zusammenarbeit mit dem Gambia-Verein Hohenlohe aus Öhringen, der jedes Jahr 

eine Zahnarztgruppe nach Gambia entsendet, konnte ein Zahntechniker bei der Aufstellung 

mitwirken. 

Zur großen Enttäuschung musste aber von ihm festgestellt werden, dass die Einrichtung 

unsachgemäß in Deutschland abgebaut wurde und somit nicht funktionsfähig ist. 

Der Öhringer Verein hat aber zugesagt eine mobile Zahnarzteinheit dem KHHCC zu leihen, 

damit die Praxis funktionsfähig ist. Er wird das KHHCC bei der Bestellung einer eigenen Einheit 

unterstützten und beraten. 

 

Damit Zahnärzte in der Praxis arbeiten dürfen, muss diese eine Lizenz haben. 

Herr Kuyateh hat diese beim Gesundheitsamt beantragt und auch bereits eine Zusage 

bekommen, dass das KHHCC diese in Kürze erhalten wird. 

Am 1.Mai 2023 konnte die Zahnarztpraxis erfolgreich in Betrieb genommen werden. 

 



3) Aufklärungsarbeit: 

Frau Mayer (Vorstandsmitglied von Themba Labantu e.V.) war im Dezember 3 Wochen vor Ort in 

Medina Kanuma. Sie und Herr Kuyateh haben Kontakt mit der Beratungsstelle von UNICEF in 

Banjul aufgenommen.  

Nach Anerkennung der Praxis kann bei UNICEF ein Antrag auf Beratung eingereicht werden. 

 

Geplant ist auch die regelmäßige Beratung der Mütter durch eine Hebamme, bei der auch die 

Kleinkinder regelmäßig untersucht werden, ob sie ausreichend ernährt sind.  

 

4) Bau eines Gemüsegartens für die Frauen 

auf dem ummauerten Gelände des KHHC wurde einigen Frauen erlaubt, Gemüsebeete 

anzulegen und dies wurde auch erfolgreich umgesetzt. 

Herr Kuyateh stellte ein weiteres Grundstück, das in seinem Besitz (notariell beglaubigt) ist, zur  

Verfügung.  

Im Frühjahr 2023 wird mit dem Errichter der Mauer für diesen Gemüsegarten begonnen. 

 

Für den neuen Garten haben sich schon etliche Frauen gemeldet, die dort ein Beet haben 

möchten. Die Frauen, die bereits ein Beet auf dem Gelände des KHHCC haben, haben auch 

schon geerntet, so konnte eine Frau bereits vom verkauften Salat einen Sack Reis kaufen 

 

  

 


